
Übrigens hält sich letzkeres insofern unabhängig, als es sich nicht an ein
bestimmtes Lesebuch der Mittel- und Oberstufe anschließdt. Es hat vielmehr
die Bestimmung, sür anschauliche Anffassung, Verstehen, Lesen und Wieder
geben, sowie sür die schriftlichen Übungen in der Weise als Grundlage zu
dienen, daß nach Absolpierung dieser Stuse sedwedes, für die Bedürfnisse der
Mittelstufe berechnete Lesebuch in Benutzung genommen werden kann.

In Vollis- wie in Mittel-Schulen, in höheren Mädchen schulen, wie in den
Vorbereitungsklassen höherer Lehranstalten dürste das Lesebuch seine be
rechligte Heimat sinden; nicht minder in Samilienkreisen.

In solchen Schulen, in denen Kinder das Deutsche als eine fremde Sprache
erlernen, wird die Verarbeitung des gebotenen Inhalles über die Unterstufe hnaus
sich erstrecken und unter Umständen die ganze Zeit wenigstens der Miltelstufe bean
spruchen. Kinder, die sich der deutschen Sprache innerhalß des hier gebolenen Um—
sanges bemãchtigt haben, haben ein tüchtiges Slüch Arbeit hinler sich, und man wird
in hunderlen utraquistischer Schnlen sich mit einem solchen GErgebnisse begnügen
müssen und können

Wie für Anschauen, Lesen, Sprechen, Schreiben, so bielet das Lesebuch auch
sür Singen und Zeichnen dadurch grundlegenden Stoff, dab unter den Gedichten
sich eine Anzahl singbarer*) befinden und am Schlusse einfache Zeichenübungen
beigegeben sind.

*) Vergleiche: Dentsches Schul · Ciederbuch von Rarl WMettuer, well. Musikdirellor und
Seminarlehrer. In 3 heflen. Alle singbaren Lieder des vorliegenden Lesebuches enthallend. Heften
Sür die Unter-Sluse 13 Pf.; Heft 2; Sür die Mittel Stuse B Pf.; heft 3; Sür die Ober
Sluse 40 Pf. und Fr. hHeer, Kederbuch für preußische Volksschulen (64 Seiten.) 20 Pf.

Serner sei zu freundlicher Beachlung empfohlen;
„Der Auterricht im Deutschen auf Grundlage des Lesebuchs.“ Eine

methodische Anweisung mit Lehrproben für die verschledenen 3weige und Stufen
des deutschen Unterrichts in der Volksschule. Bearbeilet von H. No wack, Königl. Seminar—
lehrer zu Marienburg. Erster Teil: Unter-Sluse 5M. Zweilter Teil; Miftel-Stufe ,20 M.
Mit erläuternden Abbildungen. Die methodische Anweisung bildet die erste und zwar Kleinere Ab leilung
jedes Teils. Es wird darin in kurzer Weilse gezeigt, worauf es bef der Erläuterung eines Lesestückes
ankommt, wie sich Lesen, Erläuterung und Übung im Sprechen, mit einander verbinden, wie Volkslieder-
fexfe zu erkslären und einzuprägen sind, worauf es bel den orthographischen, den Ab, Ausschreibe- und
Aufsatzübßungen, sowie beim Schreiben ins Schreibebuch ankommt. Auch wird die äubere Ordnung in
den Lese. und Schreibstunden besprochen. — In der zweilen Ableilung jedes Teils wird das Verfahren
nachgewiesen in teils mehr, leils weniger ausgesührten Lehrproben und Enfswürfen. Die Unterstufe
enthält 2 Lehrproben und Entwürfe für Lesen und Sprechen, 5 Lehrproben für Erklärung und Ein-
prägung von Memorierstoffen, 25 Lehrproben und Entwürfe (einen vollständigen Lehrgang) für die Orlho
graphie und endlich 2 Lehrproben für Schönschreiden. Die Mittelstufe bringt 42 Lehrproben für die
Behandlung von Lesestücken (Fabeln, Erzählungen, Märchen, Parabeln, Gedichte, Sprichworter, realistische
Sloffe), 18 Lehrproben für Oxrlhographie und Sprachlehre, 6 Lehrproben für Aufschreibe. und Auffatz
übungen. In den Lehrproben ist durchweg Kürze und Anschaulichteit angestrebt worden. Der dritte
Ceil, nach denselben Prinzipien bearbeltet, umfaßt die Oberslufe. 1,650 M. Teil IV bietet Ersãuterungen
litlerarischer Lesestücke für die Mitlel. und Oberstuse. 1,80 M. Gesamt. Ausgabe in Hbfrzbd. geb. 6,75 M.

Von Nowacks Unterricht im Deutschen fegen die Teile J bis III bereils in fünfler Auslage und
Cell IV in dritter Auslage vor. Gesamt. Verbreilung zur Zeit 56000 Expl.) Das Buch ist seilens
des Herrn Kultusministers laut Erlas U. Ia UNr. 17660 für den fakultativen Unlerricht an den
Seminarien genehmigt.

Als eine Vorstufe zu Nowacks Unterricht wurde neuerdings verössentlicht; Ollo Wagner, Der Unterricht
im Deutschen für das erste Schuljahr. Geschichllich, wissenschafltich und angewandt dargestelll. 23M.

Sür die hand des Lehrers als unentgeltliche Berussgabe des Verlegers-
Die Lesestoffe in Ed. Bochs BVolksschullesebüchern. Übersicht der gesamten

sitterarischen und realislischen Leselloffe in Ed. Bocis Deuischem Lesebuche.


